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Werte Schützenschwestern,
werte Schützenbrüder,

bereits heute wende ich
mich mit der Bitte zur Vormer-
kung des Termins - zur aktiven
Teilnahme bei der Vorbereitung
und Organisation sowie zur
Unterstützung im Rahmen des
Salutkommandos beim Festum-
zug und nicht zuletzt beim
Schützenball -  an Euch, den 15.
Landesschützentag in der Zeit
vom 24. bis 26. September 2004,
zu einem erfolgreichen Fest der
Schützen des Landes Branden-
burg in der Stadt Bernau bei
Berlin zu gestalten.

Dieser Landesschützentag
soll gleichzeitig mit unserem
eigenen Schützenfest, es ist
immerhin schon das 15. in Folge,
verbunden sein. Unser neues
Königshaus ist deshalb bereits
Anfang September in unserer
neuen Raumschießhalle mit dem
Kleinkalibergewehr auszuschie-
ßen und soll im Rahmen des
Landesschützentages gekrönt
werden.

Es ist weiterhin vorgesehen
das am 24.  September 2004 ein
Empfang der Gäste durch den
Barnimer Schützen Bund und
der  Schützengilde 1418 zu
Bernau im Schützenquartier der
Gilde erfolgt, bei dem Auszeich-
nungen und Ehrungen seitens
der Gilde vorgesehen sind.

Am 25. September 2004
findet dann das Landeskönigs-
schießen in unseren Räumlich-
keiten, die Delegiertenversammlung sowie der Schützen-
ball mit anschließendem Feuerwerk im Saal am Steintor
statt.

Der Schützenumzug durch den historischen Teil der
Stadt Bernau bildet anlässlich der �586 Jahre Schützen-

gilde 1418 zu Bernau� einen
besonderen Höhepunkt, zu dem
wir alle Vereine und Gilden des
Landes Brandesburg zur Teilnah-
me mit ihren Vereinsfahnen,
Salutschützen und Kanonen
herzlichst eingeladen haben, also
auch Euch im Besonderen.

Das Ende des Festumzuges
wird auf dem Gelände der Schüt-
zengilde sein.

Hier sollen Wettbewerbe und
ein geselliges Treiben an die alte
Traditionen der Bernauer Schüt-
zen anknüpfen.

Am 26.September 2004 ist
im Schützenquartier der Schüt-
zengilde 1418 zu Bernau ein
Schützenfrühschoppen mit
unserem Königshaus und den
anwesenden Gästen geplant.

Dies soll eine erste Informa-
tion zum 15. Landesschützentag
sein. Ich würde mich freuen,
wenn Ihr dies alles im Bekann-
ten� und Verwandtenkreis bereits
jetzt publik machen würdet und
wir sie zum Festumzug als Gäste
begrüßen könnten und sie uns
bei der Vorbereitung mit unter-
stützen.

Beachtet bitte auch die
Hinweise an unserer Info-Tafel im
Vereinsquartier.

Wir bitten nochmals in der
Terminplanung den 15. Landes-
schützentag als Höhepunkt-
veranstaltung der Sportschützen
des Landes Brandenburg zu
berücksichtigen.

Rolf Gerlach

1. Schützenmeister
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Hussitenfest 2004
Es war das 13. Hussitenfest � und wir waren

ununterbrochen dabei!
Es begann natürlich wieder einmal unüblich,

denn der Heimatverein eröffnete das Hussitenfest
bereits am 11.06.2004 und nicht die Stadt Bernau
wie es sich eigentlich geziemet.

Treffen des Heimatvereines und der Schützengil-
de war am Freitag um 13.00 Uhr am Steintor. Der
Bürgermeister und der Bankdirektor haben es sich
nicht nehmen lassen zu diesem hochlöblichen Anlass
zu kommen.

Unsere Salutschützen (diesmal nur 4) gaben
vom Balkon der Wohnungsbaugesellschaft ihr
Bestes und auch die Kanone gab die Eröffnung mit
einem kräftigen Donner bekannt. Nachdem die
Reden gehalten, man sich gegenseitig die Hände
geschüttelt hatte und das Hussitenfest eröffnet war,
schritt man zum gemütlichen Essen und Trinken in
die gegenüberliegende Gaststätte unseres neuen

Schützenbruders Lotze.
Der eigentliche Tag des Hussitenfestes begann

am 12.06.2004 pünktlich � oder etwa nicht? Punkt
11.00 Uhr sollten die Glocken der Kirche läuten,
sollten, es war aber nichts zu hören. Also gab man
Zeichen, dass die von unseren Schützen Mlodo und
Mosti als Kanoniere auf den Turm am Steintor
geschleppten Kanonen schießen sollen, was diese
selbstredend auch weithin hörbar erledigten.

Nur der Festumzug begann noch nicht, man
wartete auf den Ministerpräsidenten, der diesmal
ganz privat, aber historisch gekleidet, im Verkehr
steckengeblieben war.

Endlich konnte es losgehen, die Sonne schien
noch. Auch unser Verein war wie immer mit der
Vereinsfahne vornweg, dem Königspaar Erhard Berg
und Erika Kunz, seinen Schwarzen Schützen,
historisch gekleideten Damen und natürlich den
Schützen mit nichthistorischer Uniform - sprich

Vereinsbekleidung - vertreten.
Der Wettergott hatte wohl mit dem 13. Fest

kein rechtes Einsehen, er schickte für die Fest-
teilnehmer eine ordentliche Ladung Regen, so dass
alle noch etwas abbekommen haben. Das störte
aber das bunte Treiben im Festgelände keines-
wegs, man kann sagen es war wieder ein gelunge-

nes Fest in Bernau.
Eine Anmerkung: Im nächsten Jahr soll wieder ein

Hussitenfest sein und es wäre schön wenn sich dann mehr
Schützen und Schützinnen entschließen könnten daran teilzu-
nehmen. Der Termin ist immer das 2. Wochenende im Monat
Juni.

Die Stadt Bernau ist jedenfalls bemüht einen gemeinsamen
Auftakt von historischem Umzug und Hussitenfest auch 2005
zu organisieren.

R. Gerlach / Klaus Lüdeke



Das Wort hat...

...der Vorstand

Ergebnisse Landesmeisterschaften

Senioren
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Jugend

Arbeitseinsatz
am Sonnabend, dem 10. Juli 2004 ab 09:00 Uhr

Ziel ist die Beräumung des Außengeländes einschließlich Unkrautbeseitigung auf der Bahnseite der
Schießhalle. Eventuelle weitere Absprachen zwecks Aufgaben und Arbeitsgerät bitte über

 Wolf-Dieter Neumann unter 03338-766051

Am 3. Juli fand die den Senioren und Altersschützen vorbehaltene Kreismeisterschaft KK-Auflage statt.
Die Bernauer Schützen erreichten dabei folgende Ergebnisse:

S enioren A S enioren B
2. Plat z Wolfgang Plietzsch 271  Ringe K reismeist er Wilfrid Bernhauser 276  Ringe
3. Plat z Rolf Gerlach 267  Ringe 2. Plat z Jürgen N agel 270  Ringe
4. Plat z K laus Lüdecke 264  Ringe 4. Plat z H artmut Schw arz 268  Ringe
9. Plat z H ajo Buder 250  Ringe 8. Plat z A dolf Rumsch 230  Ringe
21 T eilnehmer 10 T eilnehmer

D ame naltersklasse
2. Plat z Sy lvia H enning 249  Ringe

König aller Klassen
Auch wenn das Wettkampfjahr nicht ganz nach
seinen Wünschen verlief, hat Tobias Ruf so
etwas wie einen "Rekord" für die Bernauer
Schützengilde aufgestellt: Erstmalig wurde ein
Mitglied der Jugendgruppe Landes-Jugend-
könig des Brandenburgischen Schützenbundes.
Damit startet er als Vertreter des BSB beim
Bundesjugendkönigsschießen während des
Bundesschützentages 2005 in Göttingen.

Luftgewehr Junioren A                        Damen                                           Senioren
4. Tobias Ruf 378                               9. Heike Raths 344                         1. Wolfgang Plietzsch 354
10. Patrick Bengs 358                        13. Liane Marx  323                        4. Hartmut Schwarz 325
                                                           15. Erika Kunz  317                        5. Rolf Gerlach 310

Luftpistole Jun B                                  Senioren
15. Mike Henning 321                        12. Hartmut Schwarz 326
6. Rebecca Thieme 349

GK-Pistole 9mm                                   KK-Gewehr 3x40                             3x20                           Sportpistole JunB
5. Jürgen Weber 357                            3. Tobias Ruf 1057                          4. Tobias Ruf 535          11. Rebecca Thieme 481

KK-Gewehr 60 lgd JunA                      Senioren                                          Damen                      JunB
 2. Patrick Bengs 574                           1. Wolfgang Plietzsch 573               13. Heike Raths 509        5. Rick Leimbach 552
 6. Tobias Ruf 567                               4. Rolf Gerlach 559
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Termine

Wir gratulieren folgenden
Gildenmitgliedern recht herz-
lich am

...bitte für die Zahlung des
Mitgliedsbeitrages folgendes Konto
verwenden:

Schützengilde Bernau
Kto: 3180002530
BLZ: 17052000

Sparkasse Barnim

Hier die nächsten Termine der monatlichen Treffs
im Vereinsquartier:

(Juli entfällt), 25. August,
 29. September, 27. Oktober

Regelmäßige Öffnungszeit des
Vereinshauses:

Dienstags, 18 bis 21 Uhr

Die aktuellen Beitragssätze pro Jahr

Aufnahmegebühr  normal      103 Euro
Aufnahmegebühr Jugend        36 Euro
Normalbeitrag Erwachsene 129 Euro
Normalbeitrag Schüler 37 Euro

Ermäßigte Beiträge auf Antrag für:
Ehepaare 203 Euro
Rentner 106 Euro
Arbeitslose 80 Euro
Auszubildende/Studenten 62 Euro

Geburtstag!

Sommerpokal Belzig
KK-liegend und Standauflage

am 10./11. Juli in Belzig
Startgeld: 8 EUR

Präsidentencup
GK-Gewehr/ GK-Pistole
am 31. Juli in Berlin-Wannsee

3. Prenzlauer Minutenschießen
(Kurzwaffe)

am 10. Juli in Prenzlau

Lausitzpokal
(fast) alle Disziplinen
am 21. August in Cottbus

"Wasserbombenschießen"
am 22. August in Löhme

Landes-Seniorenpokal
am 28. August in Potsdam

01. 05. Steffen Uzt zum 41.
11. 05. Manfred Damm zum 63.
23. 05. Friedhelm Trill zum 51.
31. 05. Peter Petroll zum 53.
02. 06. Werner Radtke zum 68.
03. 06. Bernhard Müller zum 50.
03. 06. Werner Schulz zum 70.
10. 06. Ulrich Werner zum 48.
12. 06. Detlev Krause zum 48.
13. 06. Rolf Gerlach zum 63.
18. 06. Harmut B. Schwarz zum 68.
23. 06. Marten Hübler zum 26.
24. 06. Werner Balzar zum 67.
30. 06. Torsten Bering zum 34.
01. 07. Manuela Krause zum 39.
13. 07. Günter Schönfeldt zum 59.
15. 07. Bernd Hoffmann zum 55.
15. 07. Uwe Sennewald zum 42.
18. 07. Siegfried Herzig zum 49.
22. 07. Janko Lotze zum 32.
26. 07. Erhard Berg zum 54.
05. 08. Norfried Meyer zum 52.
10. 08. Norbert Otto zum 50.
15. 08. David Falbe zum 15.
15. 08. Silvio Kühn zum 24.
20. 08. Dirk Nowotsch zum 36.
26. 08. Tino Pfeil zum 15.
27. 08. Günter Chmiel zum 64.
03. 09. Jörg Gollub zum 50.
07. 09. Ulrich Hartmann zum 86.
10. 09. Klaus Laucke zum 56.
16. 09. Klaus Mlodochowski zum 51.
18. 09. Rick Leimbach zum 17.
19. 09. Tobias Ruf zum 18.
23. 09. Wilfried Bernhauser zum 66.
30. 09. Dieter Pohl zum 68.
10. 10. Mirko Neumann zum 43.
14. 10. Bernd Nagel zum 42.
31. 10. Kornelia Praß zum 52.


